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III. Emission der Aktien nnd auf dieselben geleistete Einzahlungen.

Gemäß unserm ersten Geschäftsberichte betrug die Gesammtzahl der für die Nordostbahnunternehmung

emittirten Aktien 44,109 Stück. Da die auf den 30. November 1853 eingeforderte Einzahlung auf
122 Aktien nicht geleistet und diese letztern in Folge dessen statutengemäß unter Einverleibung der auf
dieselben bereits geleisteten Einzahlung von Frk. 12,200 in den Gesellschaftsfond annullirt worden waren,
so befanden sich im Anfange des Berichtsjahres noch 43,987 Aktien in Kraft. Die Einzahlung vom
28. Februar 1854 (die erste Einzahlung aus die ehemaligen Nordbahnaktien seit der Verschmelzung der

Nordbahngesellschaft mit der Zürich-Bodensee-Eisenbahngesellschaft) unterblieb auf 72 Aktien, die

Einzahlung vom 31. Mai 1854 auf 3 Aktien, die Einzahlung vom 31. August 1854 auf 2 Aktien, endlich

die Einzahlung Vom 30. November 1854 auf gar keiner Aktie. Die 77 Aktien, aus welchen während des

Berichtsjahres in eben angegebener Weise Einzahlungen ausgeblieben waren, wurden annullirt und die

auf dieselben bereits geleisteten Einzahlungen im Gesammtbetrage von Frk. 13,675 dem Gesellschaftsfond

zugetheilt. Mit Ende des Berichtsjahres waren somit »och 43,910 Aktien in Kraft, welche ein Aktienkapital

Von Frk. 21,955,000 ergeben.

Nachdem Frk. 300 auf die Aktie eingezahlt waren, glaubten wir im Bestreben, den Herren Aktionären
die Leistung der weitern Einzahlungen möglichst zu erleichtern, das Ansuchen um Bewilligung von

Vorschüssen auf die Aktien der Nordostbahn an die hiesige Bank richten zu sollen. Es hat dieselbe unserer

Anregung vermittelst Zuschrift vom 9. Dezember v. I. einstweilen in so weit Folge gegeben, als sie sich

bereit erklärte, sobald die Aufforderung zu der nächsten Einzahlung auf die Nordostbahnaktien erschienen

sein werde, diese und die folgenden Einzahlungen von zusammen Frk. 150 pr. Stück für eine gewisse

Zahl Von Aktien, die später auf 6000 festgesetzt wurde, in der Weise leisten zu wollen, daß die so geschehenen

Einzahlungen als Darlehen zu' betrachten wären, welche von der Bank zu den für Darlehen auf
unbestimmte Zeit üblichen Bedingungen gemacht und für die ihr die Interims-Aktien, auf welche die

Einzahlungen Statt gefunden, als Hypothek zu hinterlegen wären.

IV. Bahnbetrieb.

Unser diesmalige Geschäftsbericht hat sich in dieser Abtheilung einerseits auf das Ergebniß des

Betriebes der Bahnstrecke Zürich-Baden und anderseits auf die Vorbereitung der
Betriebseinrichtungen für die ihrer Vollendung entgegengehende Bahnlinie
Romanshorn-Wiuterthur zu erstrecken, wie denn auch hier der mit dem Bahnbetriebe im engsten

Zusammenhange stehenden, ja eigentlich geradezu einen Bestandtheil desselben bildenden

Dampfbootunternehmung der Gesellschaft zu gedenken sein wird.

s) Bahnbetrieb Zürich-Baden. Während unser erste Geschäftsbericht nur das Nechnungs-

ergebniß eines halbjährigen Bahnbetriebes, nämlich desjenigen Vom 1. Juli 1853 als dem Zeitpunkte der

Verschmelzung der Nordbahngesellschafl mit der Zürich-Bodenseebahngesellschaft bis zum 31. Dezember 1853

enthielt, so umfaßt nunmehr dieser zweite Geschäftsbericht das Rechnungsergebniß des ganzen Betriebsjahres

1854.

Um eine bequeme Vergleichung des Betriebsergebnisses des Jahres 1853 mit demjenigen des Berichtsjahres

anstellen zu können, werden nachstehend die Einnahmen und Ausgaben des Betriebes durch die
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